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Mammutaufgabe im Derby 
 

Herzlich Willkommen zum Heimspiel gegen den TV 1861 Erlangen-Bruck! 
 

Am fünften Spieltag der laufenden Regionalliga-Saison kommt es zum ersten Derby. 

Mit dem TV Erlangen-Bruck gastiert eine absolute Spitzenmannschaft in der Roßtaler 

Mittelschulhalle. Das in der bisherigen Spielzeit ungeschlagene Team aus Erlangen 

wird eine absolute Mammutaufgabe für die Mannschaft des TSV Roßtal, der in der 

neuen Regionalliga noch nicht so recht Fuß fassen kann.  

 

Vier Partien sind vom Team von Trainer Peine gespielt – mit 0:8 Punkten steht man 

abgeschlagen am Tabellenende. Zudem weist die Statistik die mit Abstand schlech-

teste Abwehr und eine der ungefährlichsten Angriffsreihe der Liga aus. Mit dem heuti-

gen Spiel gegen Bruck und dem nächsten Heimspiel in zwei Wochen gegen HT Mün-

chen stehen außerdem absolute Schwergewichte der Liga auf dem Programm. Dazu 

kommen in den letzten Wochen immer wieder Verletzungen und Krankheiten, die dem 

sowieso schon dünnen Kader zusetzen. Zusammenfassend könnte also die Stimmung 

im Roßtaler Lager deutlich besser sein. Beim Blick auf die bisherigen Gegner relativiert 

sich jedoch das Bild etwas. 

 

Die heutigen Gäste aus Erlangen haben nicht nur die kürzeste Anfahrt aller Teams der 

Liga in die Roßtaler Mittelschulhalle, sondern können einen breiten Kader vorweisen, 

der mit etlichen Spielern gespickt sind, die Erfahrung aus höherklassigen Ligen mit-

bringen. Zu nennen sind hier unter anderem insbesondere Jonas Poser, Sebastian 

Walz, Philipp van Alvensleben, Steffen Banik und Julian Mangen, die allesamt jahre-

lang mit dem HC Erlangen II in der 3. Liga eine hervorragende Rolle spielten. Dazu 

kommt Rückraumakteur David Schreibelmayer, der Drittligaerfahrung aus Bayreuth, 

Leichlingen und ebenfalls Erlangen II in der Vita stehen hat. 

 

Die beiden torgefährlichsten Spieler der Gästemannschaft sind Linkshänder Jonas Po-

ser (Nr. 7) und Mittelmann Philipp van Alvensleben (Nr. 77) mit jeweils 23 Treffern in 

dieser Saison. Van Alvensleben ist zudem der Spieler, der die Spielsteuerung inne hat 
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und neben der eigenen Torgefährlichkeit immer ein Auge für den besser positionierten 

Mitspieler hat.  

 

Ein besonderes Spiel ist es heute auch deshalb, da einige Spieler aus beiden Mann-

schaften auch Kontakt mit dem jeweils anderen Verein hatten. Zu nennen ist hier auf 

Brucker Seite Torhüter Philippe-Louis Golla, der ein Jahr A-Jugend-Bayernliga in Roß-

tal spielte. Der Roßtaler Torhüter Wolf Hagen spielte auch einige Saisons in Bruck, 

auch wenn er vermehrt in der zweiten Mannschaft zum Einsatz kam. Aktuellster Wech-

sel ist aber natürlich Kreisläufer Dominik Bühler, der in der vergangenen Runde noch 

das Brucker Trikot trug und damit den heutigen Gegner in und auswendig kennt. Auch 

Trainer Peine weist eine Vergangenheit in Bruck auf – nämlich als Trainer der Zweit-

vertretung. 

 

Erlangen-Bruck startete mit zwei knappen Ein-Tore-Siegen gegen Regensburg und HT 

München in die Saison. Danach folgten deutliche Siege in Regensburg sowie zuhause 

gegen Lohr.  

 

Hauptaufgabe für die Erschde wird werden, im Angriff konzentriert und diszipliniert mit 

möglichst wenigen technischen Fehlern zum Torerfolg zu kommen. Nur so besteht die 

Chance, das effiziente Tempospiel der Gäste über die Außen Lorenz Maidl und Jonas 

Poser zu unterbinden. Was von enormer Wichtigkeit sein wird, ist eine lautstarke Un-

terstützung durch das Publikum von den Zuschauerrängen! 

 

In der kommenden Woche steht für die Erschde kein (Heim-)Spiel auf dem Programm, 

da die geplante Partie gegen Erlangen III aufgrund deren Rückzug ausfällt. Nichtsdes-

totrotz sind alle Fans eingeladen, die weiteren Teams Damen I (Samstag, 15 Uhr) und 

Männer 2 (Sonntag 17 Uhr) am Martinimarktwochenende lautstark zu unterstützen. 

 

KRAC 
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Regionalliga 2024/2025 
Aktuelle Tabelle 

Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff Punkte 

1 HaSpo Bayreuth 5 5 0 0 154:139 15 10:0 
2 TV 1861 Erlangen-Bruck 4 4 0 0 136:114 22 8:0 
3 SV Anzing 4 3 1 0 108:104 4 7:1 
4 HT München 5 3 0 2 149:135 14 6:4 
5 TSV Lohr 5 2 1 2 125:146 -21 5:5 
6 SG Regensburg 4 2 0 2 121:111 10 4:4 
7 DJK Waldbüttelbrunn 4 2 0 2 107:99 8 4:4 
8 VfL Günzburg 4 2 0 2 108:111 -3 4:4 
9 TSV Allach 09 5 1 1 3 149:150 -1 3:7 

10 TSV 2000 Rothenburg 6 1 1 4 183:187 -4 3:9 
11 HSC 2000 Coburg II 4 1 0 3 120:126 -6 2:6 
12 HSG Lauf/Heroldsberg 4 1 0 3 106:115 -9 2:6 
13 TSV Roßtal 4 0 0 4 107:136 -29 0:8 
14 HC Erlangen III zurückgezogen am 11.09.2024 

 

Die letzten Ergebnisse 

 

Die Spiele an diesem Wochenende 

 
 

Sa. 19.10.2024 18:00   TSV Allach 09 DJK Waldbüttelbrunn  28:30   
    19:00   TV 1861 Erlangen-Bruck TSV Lohr  40:27   
    19:30   SG Regensburg TSV Roßtal  32:22   
    19:30   HaSpo Bayreuth TSV 2000 Rothenburg  32:30   
So. 20.10.2024 14:30   HSC 2000 Coburg II HT München  29:34   

Sa. 02.11.2024 18:00   HT München DJK Waldbüttelbrunn  
    19:30   TSV Roßtal TV 1861 Erlangen-Bruck  
    19:30   VfL Günzburg HSG Lauf/Heroldsberg  
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SPONSORING 
 

 
 

 
 

Du hast Interesse an einem Sponsoring beim TSV 
Roßtal Handball? 

Dann melde Dich unter  
handball-sponsoring@tsv-rosstal.de! 
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„Rollen sind klar verteilt!“ 
 

Interview mit Trainer Carsten Peine 
 
Nach vier Spieltagen steht die Erschde mit 0 Punkten aktuell am Tabellenende 
der Regionalliga. Wie fällt dein Fazit aus zur bisherigen Saison?  
 

Das Ergebnis bis jetzt ist nicht ernüchternd. Aufgrund des Auftaktprogramms war 
unserer derzeitige Situation erwartbar. Wir haben jetzt mit Bruck und HT München zwei 
absolute Spitzenmannschaften als Gegner, gegen die die Trauben auch sehr hoch 
hängen werden. Wir wussten von Anfang an, dass wir eigentlich erst Mitte bzw. Ende 
November ins Spielgeschehen eingreifen können, da dann Gegner kommen, gegen 
die man auch Erwartungen haben darf. Wir hatten nun immer wieder Verletzte und 
Kranke und konnten teilweise nur vier gesunde Rückraumspieler aufbieten. Das ist in 
der Liga einfach nicht stemmbar. Wir werden keine Panik schieben. 
 

Wo liegen deiner Meinung nach die größten Problempunkte im Spiel deiner 
Mannschaft? 
 

Die größten Problempunkte sind, dass wir auch nicht mit dem kompletten Kader 
trainieren konnten und können. Wir konnten maximal 4 gegen 4 spielen. Deswegen 
fehlt uns insbesondere die mannschaftliche Abstimmung.  
 

Heute kommt mit Erlangen-Bruck ein echtes Schwergewicht der Regionalliga in 
die Mittelschulhalle. Was macht dich zuversichtlich, dass die Erschde das Spiel 
so lange wie möglich offen halten kann? 
 

Ich glaube schon, dass die Erste von Bruck das Spiel lange offen halten kann. (lacht) 
Spaß beiseite, die Ergebnisse sprechen für sich. Bruck ist verlustpunktfrei und ist ein 
Hauptkandidat für den Aufstieg, auch, da sie bereits die letzten Jahre immer wieder 
oben standen. Es wird aber eine Wundertüte, wer wirklich aus dem Spitzenkader 
letztendlich aufläuft. Der gegnerische Trainer hat die Möglichkeit, eine Mannschaft 
aufzustellen, die komplett Drittligaerfahrung hat. Die Rollen sind also in diesem Spiel 
ganz klar verteilt. Ich glaube auch nicht, dass Bruck auch nur ansatzweise das Spiel 
unterschätzen wird. 
 

Vielen Dank für das Gespräch! 
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SG Regensburg – TSV Roßtal 32:22 (17:10) 
Samstag, 19.10.2024, 19:30 Uhr 

 
Adler fliegen in anderen Sphären 

 
„Schlag auf Schlag. Ein Hochkaräter folgt dem anderen. Lehrgeld bezahlen. Mal der Hund mal 
der Baum, Verletzungspech…“ Das Auftaktprogramm des Aufsteigers aus Roßtal könnte kaum 
schwerer sein. Was sich sehr nach Münzeinwurf ins Phrasenschwein anhören muss, ist bittere 
Realität und Wahrheit in der kleinen Marktgemeinde. So auch an diesem Wochenende, wo 
man stark unterbesetzt gegen einen sehr guten Gegner aus Regensburg Federn lassen musste 
– schon wieder. Mit 0:8 Punkten steht man etwas ratlos am Tabellenende. Doch es kommt 
nicht darauf an, wie viele Schläge man einsteckecken kann, es geht darum, wie oft man wieder 
aufsteht. Genug der Phrasen – lasst uns einen kleinen Rückblick zusammen machen, das aber 
wie immer der Reihe nach… 
 
Nach der unglücklichen Niederlage gegen Coburg II stand gleich das schwere Auswärtsspiel 
an der Tagesordnung. Man durfte zu den Adlern nach Regensburg reisen, die sich das Ziel 
„Aufstieg“ auf die Fahnen geschrieben haben. Auf Roßtaler Seite ging es darum, den favori-
sierten Gastgebern etwas den Wind zu nehmen und im besten Fall die Flügel zu stutzen. Dass 
dies eine schwere Aufgabe werden würde, war allen bekannt. Doch neben der Verletzung von 
Allrounder Nico Nepf (Torwart, Kreisläufer und Rückraumass) unter der Woche musste man 
am Spieltag selbst krankheitsbedingt auf die beiden Chris (Nepf, Krach) verzichten. So fuhr 
man mit einem kleineren Kader und ein paar nicht 100% fitten Spielern in die Oberpfalz. 
 
Coach Peine stellte seine Mannen schon unter der Woche akribisch auf die Abwehr und den 
Angriff der Regensburger ein. Es wurden Lösungen versucht zu finden, um das Abwehrboll-
werk zu umspielen. Man wusste, dass es ein schnelles run and gun Spiel werden würde. Mit 
einem dezimierten Kader sollte es aber noch einmal schwerer werden. Doch was hatte man zu 
verlieren… 
 
Am Anfang ging das Spiel ausgeglichen los. Regensburg legte vor und Roßtal konnte in 
Schlagdistanz bleiben. (1:0, 3:1, 4:2, 6:4, 8:6) So lag man nach 15 Toren nur mit 2 Toren zu-
rück. Doch dann musste der angeschlagene Kader seinen Tribut der schnellen Spielweise zol-
len. Regensburg kam durch ein schnelles Umschaltspiel zu leichten Toren, während man sich 
selbst schwertat und einige Körner lassen musste. Diese schmecken Adlern gewöhnlich gut 
und so konnten diese sich Körnchen um Körnchen absetzen, sodass man sich mit einem fast 
vorentscheidenden 17:10 zur Halbzeit in den Horst verabschieden musste. Ornithologe Peine 
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appellierte an den Kampfgeist seiner Schützlinge und wollte sich teuer verkaufen und „Scha-
densbegrenzung“ betreiben. Diese setzten die Vorgaben auch relativ gut um. Die zweite Halb-
zeit konnte fast ausgeglichen gestaltet werden. Aber die Kräfte schwanden immer mehr, so-
dass der Coach das Rotationskarussell anwarf. Jeder Spieler bekam ordentliche Minuten und 
manche Spieler traten auf ungewohnten Positionen auf. Am Ende steht eine vielleicht 1-2 Tore 
zu hohe Niederlage in den Büchern (32:22). 
 
Gut – oder auch weniger gut: Das Auftaktprogramm ist schwer und noch „musste“ man keine 
Spiele unbedingt gewinnen, aber so langsam wäre es an der Zeit und auch mal für die Moral 
wichtig, 2 Punkte zu holen und mal wieder Sieger-Fussi zu spielen. Und was käme da besser 
gelegen, als die noch unbesiegte Mannschaft aus Erlangen-Bruck. Auch wenn die Ausgangs-
lage klar erscheint, hofft man im Roßtaler Lager auf Punkte. Bruck tat sich schon immer schwer 
in Roßtal und man hat das Publikum im Rücken, welches oftmals das Zünglein auf der Waage 
sein kann! Carsten Peine kennt die Mannschaft gut und auch Dominik Bühler und Keeper Ha-
gen kennen viele Spieler aus ihrer Zeit in Brooklyn und können dem ein oder anderem den 
Zahn ziehen wie ein guter Zahnarzt. Aber dafür braucht man neben guten Einzelleistungen 
auch eine sehr gute und disziplinierte Mannschaftsleistung! 
 
Da das Spiel erst am 2.11.24 stattfindet, hat man nun 2 Wochen und einen trainingsfreien Tag 
Zeit seine Wunden zu lecken und zu gesunden. Jede Serie muss mal reißen – und es wird die 
sieglose der Roschdler sein! Voran! Eure Erschde! 

HAGW 
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Die Erschde in der Saison 2024/2025 

 

 
 

Hintere Reihe v.l.n.r.:  Simon Meßthaler (11), Christian Krach (2), Timo Matschl (71), Lukas Gruber 
(33), Kai Haltrich (14), Ansgar Haubold (55), Dominik Bühler (10) 

 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Carsten Peine (Trainer), Marcel Cisse (5), Christoph Nepf (22), Marco Ehrmann 
(4), Fabian Bühler (1), André Schramm (16), Dominik Schmidt (3), Emil Wilhelm (7), Nicolas Nepf (32), 

Rene Gerbing (Co-Trainer) 
 

Es fehlen: Wolf Hagen (29), Armin Hofer (8) 
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Handball Förderverein 

 

 

Der „Verein zur Förderung der Handballabteilung des TSV Roßtal e.V.“ hat sich zum 
Ziel gesetzt, den Handballsport in Roßtal finanziell zu unterstützen. Damit möchten 
wir einen Beitrag zur erfolgreichen Entwicklung dieses Sports im TSV leisten. Seit 
vielen Jahrzehnten ist Handball in Roßtal ein sportliches Aushängeschild. Viele der 
Mannschaften spielen hochklassig, mit der aktuellen Landesliga-Saison der „Ersch-
den“ als Highlight! Dies ist das Ergebnis von Leidenschaft und viel ehrenamtlichen 
Einsatz, mit dem die Handballabteilung betrieben wird. Dazu gehört insbesondere 
auch eine umfassende und professionelle Kinder- und Jugendarbeit. 

Das alles kostet viel Geld und an dieser Stelle möchte der Förderverein helfen. Da wir 
der Meinung sind, dass die Handballabteilung selbst am besten weiß, für was Stelle 
Geld benötigt wird, unterstützt der Förderverein im Wesentlichen keine einzelnen Pro-
jekte, sondern wir haben uns in unserer Satzung dazu verpflichtet, den größten Teil 
unserer Überschüsse jährlich an die Handballabteilung auszuschütten. Damit ist ge-
währleistet, dass das Geld dort landet, wo es hingehört: bei den Handballern. 

Du möchtest die Arbeit 
des Fördervereins un-
terstützen? 
So einfach geht´s: Bei-
trittserklärung, die an 
der Kasse ausliegt, aus-
füllen und an den För-
derverein schicken oder 
an der Kasse bei den 
Heimspielen der „Er-
schden“ abgeben! 
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Statistiken / Torschützenliste „Erschde“ 

 
 

Name Spiele Tore / davon 7m 
 

2 Minuten Gelb Rot 

Bühler, Dominik 4 8 5 2 1 

Bühler, Fabian (TW) 4 - - - - 

Cisse, Marcel 3 13 - 1 - 

Ehrmann, Marco 3 21/6 - - - 

Franke, Lukas 1 - - - - 

Gruber, Lukas 4 3 - - - 

Hagen, Wolf-Dietrich (TW) 1 - - - - 

Haltrich, Kai 4 8 5 - - 

Haubold, Ansgar 4 5 1 - - 

Hofer, Armin 3 1 1 - - 

Krach, Christian 3 3 - - - 

Meßthaler, Simon - - - - - 

Matschl, Timo 1 2 - - - 

Nepf, Christoph 3 6 2 1 1 

Nepf, Nicolas 3 4 2 - - 

Schmidt, Dominik 4 27/8 2 - - 

Schramm, André (TW) 4 - - - - 

Wilhelm, Emil 4 6 - - 1 

Gerbing, Rene (Trainer) 4 - - - - 

Peine, Carsten (Trainer) 4 - - - - 

      

 

 
  Weitere Infos zum TSV Roßtal unter: 

www.tsv-rosstal.de 
www.tsv-rosstal.de/handball 
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Regionalliga 2024/2025 
 

Spielplan Hinrunde TSV Roßtal 
 
So. 22.09.2024 16:30   TSV Allach 09 TSV Roßtal  39:29 

Sa. 05.10.2024 19:30   HaSpo Bayreuth TSV Roßtal  35:29 

Sa. 12.10.2024 19:30   TSV Roßtal HSC 2000 Coburg II  27:30 
Sa. 19.10.2024 19:30   SG Regensburg TSV Roßtal  32:22 
Sa. 02.11.2024 19:30   TSV Roßtal TV 1861 Erlangen-Bruck  
Sa. 16.11.2024 19:30   TSV Roßtal HT München    
Sa. 23.11.2024 19:30   TSV 2000 Rothenburg TSV Roßtal    
Sa. 07.12.2024 19:30   TSV Roßtal TSV Lohr    
Sa. 14.12.2024 19:30   DJK Waldbüttelbrunn TSV Roßtal    
Sa. 11.01.2025 19:30   TSV Roßtal HSG Lauf/Heroldsberg  
Sa. 18.01.2025 18:00   SV Anzing TSV Roßtal    
Sa. 25.01.2025 19:30   TSV Roßtal VfL Günzburg    

 

Info: 
 

Der komplette Spielplan kann unter Nuliga direkt als Kalender heruntergeladen werden. 
 

 
 
 
 
Direktlink zum Spielplan:  
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Tabelle Oberliga Nord 2024/2025 Damen 
 
 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HaSpo Bayreuth 5 5 0 0 157:121 36 10:0 
2 HC Sulzb.Rosenb. 6 5 0 1 154:115 39 10:2 
3 HSG Pleichach 5 4 1 0 118:91 27 9:1 
4 HG Zirndorf 5 4 0 1 138:104 34 8:2 
5 TV Marktsteft 6 4 0 2 179:150 29 8:4 
6 HBC Nürnberg 5 3 0 2 132:108 24 6:4 
7 TSV Roßtal 6 3 0 3 158:152 6 6:6 
8 SG Helmbrechts/Münchberg 5 2 0 3 132:121 11 4:6 
9 Nabburg/Schwarzenfeld 4 1 0 3 102:122 -20 2:6 

10 HV Oberviechtach 6 0 1 5 110:179 -69 1:11 
11 TSG Estenfeld 5 0 0 5 122:166 -44 0:10 
12 HC 03 Bamberg 6 0 0 6 85:158 -73 0:12 

 

 
Hintere Reihe von links nach rechts: Melanie Eisgedt (6), Sandra Becker (18), Marina Petzold (24), 

Jessica Kaiser (27), Antonia Schönfeld (14), Marion Schrader (96), Lena Meßthaler (7) 
Vordere Reihe von links nach rechts: Alexander Brandscher (Trainer), Carolin Brandscher (3), Andrea 

Raum (12), Mareike Mailänder (4), Simone Strecker (9), Ricarda Spreiter (15), Annika Peipp (11), 
Dominik Herbst (Co-Trainer) 

Es fehlt: Hannah Kuchlbauer (5) 
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Damen I – Spielbericht 
 

HC 03 Bamberg – TSV Roßtal 20:23 (9:9) 
Sonntag, 27.10.2024, 16:30 Uhr 

 

Knapper Sieg gegen Mitaufsteiger 
 
Nach dem harten Kampf in der letzten Woche und der dünnen Personaldecke sollte es 
dieses Wochenende (zumindest im Rückraum) wieder besser aussehen. Am Sonntag 
Nachmittag fuhren wir nach Oberfranken zu den Mitaufsteigerinnen aus Bamberg. Die 
Devise war klar: das Spiel nicht auf die leichte Schulter nehmen, denn die 
Bambergerinnen wollten mit Sicherheit vor Ihrem Heimpublikum die ersten Punkte der 
Saison einfahren. 
 
Leider begann die Partie nicht wie gewünscht. Nach zehn Minuten konnten wir den Ball 
noch nicht im Tor der Bambergerinnen unterbringen und es stand bereits 3:0. Unsere 
Coaches zückten hier bereits das erste Mal die Time Out Karte, um die schlechte 
Abschlussquote zu bemängeln. Die Auszeit zeigte Wirkung und es entwickelte sich bis 
zur Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel (9:9). 
 
Nach der Halbzeit gelang es uns die Abwehr besser zu stellen, um so einen ruhigeren 
und gezielteren Spielaufbau nach vorne zu generieren. Die Angriffe wurden besser 
ausgespielt und endeten immer mit einem erfolgreichen Torabschluss. Nach 46min 
setzten wir uns mit sieben Toren zum zwischenzeitlichen 14:21 ab. Dann zeigte 
allerdings die Auszeit der Heimmannschaft Wirkung und die HC´lerinnen legten einen 
Endspurt hin. Wir hingegen agierten wieder hudelig und nicht konsequent genug. 
Bamberg verkürzte bis zum Ende auf drei Tore zum Endstand von 20:23. 
 
Das war sicherlich keine lobenswerte Leistung, auf welcher es aufzubauen gilt. 
Trotzdem sind zwei Punkte eingefahren, das Spiel abgehakt und der Blick geht bereits 
nach vorne. Da wir kommendes Wochenende spielfrei sind, können die Trainer die 
nächsten zwei Wochen im Training an einigen Stellschrauben drehen. 
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Dann steht am 09.11.2024 unser geliebtes Martinimarkt Heimspiel an. ACHTUNG: 
wir spielen bereits um 15 Uhr gegen die Damen des HC Sulzbach-Rosenberg. 
  
Für den TSV: Jessica Kaiser (Tor); Brandscher Carolin (2), Mailänder Mareike 
(4), Eisgedt Melanie, Meßthaler Lena, Strecker Simone (4), Peipp Annika (3), Raum 
Andrea, Schönfeld Antonia (1), Spreiter Ricarda (5), Becker Sandra (1), Marion 
Schrader (3) 
Coaches: Brandscher Alexander und Herbst Dominik 
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Die anderen Mannschaften des TSV 

 2. Männer: Bezirksliga Mittelfranken 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 HBC Nürnberg III 5 4 1 0 163:129 34 9:1 
2 TSV Weißenburg 5 4 1 0 141:123 18 9:1 
3 TSV Roßtal II 5 3 2 0 152:138 14 8:2 
4 HG Ansbach II 5 3 1 1 149:149 0 7:3 
5 MTV Stadeln II 5 3 0 2 155:132 23 6:4 
6 HSG Lauf/Heroldsberg II 4 2 0 2 115:106 9 4:4 
7 TSV Wendelstein II 5 2 0 3 148:146 2 4:6 
8 SG Kernfranken II 5 1 1 3 142:161 -19 3:7 
9 SC 04 Schwabach II 4 1 0 3 96:118 -22 2:6 

10 ESV Flügelrad II 4 0 1 3 131:149 -18 1:7 
11 TV Dietenhofen 6 0 1 5 173:209 -36 1:11 
12 TV Gunzenhausen 1 0 0 1 28:33:00 -5 0:2 

 
 

3. Männer: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal III 4 4 0 0 140:127 13 8:0 
2 HG Zirndorf II 2 2 0 0 74:54:00 20 4:0 
3 HG Ansbach III 3 2 0 1 81:56:00 25 4:2 
4 TuS Feuchtwangen 3 2 0 1 95:88 7 4:2 
5 MTV Stadeln III 4 2 0 2 101:109 -8 4:4 
6 TV Gunzenhausen II 4 2 0 2 92:102 -10 4:4 
7 TV Bad Windsheim 2 1 0 1 56:53:00 3 2:2 
8 SG Kernfranken III 5 1 0 4 122:147 -25 2:8 
9 HBC Nürnberg IV 5 0 0 5 118:143 -25 0:10 

 

Damen 2: Bezirksklasse Staffel 1 

Rang Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 
1 TSV Roßtal II 4 3 0 1 80:81 -1 6:2 
2 ESV Flügelrad II 3 2 0 1 68:65 +3 4:2 
3 TSV Wendelstein III 1 1 0 0 25:21 +4 2:0 
4 SpV Mögeldorf II 2 1 0 1 46:40 +6 2:2 
5 TSV Altenberg II 2 0 0 2 41:46 -5 0:4 
6 1.FC Schwand 2 0 0 2 34:41 -7 0:4 
7 SV Puschendorf II außer Konkurrenz 



19 
 

  
 

 



20 
 

Der Kader der „Erschden“ 
 

Fabian Bühler (1) – Christian Krach (2) – Dominik Schmidt (3) – Marco Ehrmann (4) – Marcel 
Cisse (5) – Emil Wilhelm (7) – Armin Hofer (8) – Dominik Bühler (10) – Simon Meßthaler (11) 
– Kai Haltrich (14) – Nicolas Nepf (18) – Christoph Nepf (22) – Wolf Hagen (29) – Lukas Gruber 
(33) – André Schramm (42) – Ansgar Haubold (55) 
Trainer: Carsten Peine, René Gerbing 
 
 
Nächstes Heimspiel:  Samstag, 16.11.2024, 19:30 Uhr 
    TSV Roßtal – HT München 
    Mittelschulhalle 
 
Nächstes Auswärtsspiel: Samstag, 23.11.2024, 19:30 Uhr 
    TSV 2000 Rothenburg – TSV Roßtal  

Halle am P1 
    Friedrich-Hörner-Weg 11, 91541 Rothenberg o.d.T. 
 
 
Redaktion: Christian Krach 
 

 


